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Erneuerung der Damentrachten
Förderwerber: Musikverein „Heimatklang“ Puch bei Weiz

Website: www.musikverein-puch.at

Kalkuliertes Gesamtprojektvolumen in EURO: € 28.500,- 

Beantragte Fördersumme: € 4.000,-

Geplanter Umsetzungszeitraum:

	 Start der Stoffbeschaffung: Februar 2026

	 Start der Tracht-Anfertigung: April 2026

	 Feierliche Vorstellung der neuen Damen-Tracht beim 
	 Jubiläumsfest anhand von 2-3 fertigen Trachten: Juli 2026

	 Anfertigung der restlichen 30 Trachten: bis Ende 2026

Projektziele und Inhalte
Die Hauptgründe hierfür sind:

	 Wertschätzung unseren Damen gegenüber

	 Tracht soll zeitgemäßer gestaltet werden

	 Tracht soll besser zu tragen sein 

	 Tracht soll pflegeleichter sein

	 Tracht soll attraktiver für weibliche Jugendliche werden

	 Frisches und einheitlicheres Auftreten des Vereines

Der Musikverein „Heimatklang“ Puch bei Weiz hat seit 1989 
weibliche Mitglieder im Verein. Heute beträgt der Damen-
Anteil 50% (32 weibliche Mitglieder). Die Trachten der Damen 
wurden vor 36 Jahren entworfen und blieben seither unverän-
dert. Das bedeutet, dass einige Merkmale der Tracht nicht 
mehr zeitgemäß sind, und so ist es nun dringend an der Zeit 
die Damentrachten zu modernisieren.



Konkret sollen die weißen Blusen, die Trach-
ten-Jacken und die Schürzen erneuert werden. 
Dirndl-Leib, Schuhe und Hut bleiben bestehen.

Wir werden die Tracht regional beschaffen, direkt 
in Puch bei der „Trachtenschmiede“, um die Wege 
kurz zu halten und diesen wichtigen Betrieb in der 
Heimatgemeinde zu stärken. Diese Entscheidung 
beeinflusst natürlich die Kosten, welche dadurch 
empfindlich höher ausfallen. Das ist es uns jedoch 
im Sinne der Regionalität wert.

Für uns als traditionellen Musikverein ist es schwer
die Kosten von ca. 28.500€ allein zu stemmen. 
Deshalb würden wir uns über eine Unterstützung 
sehr freuen.

Der Musikverein Puch feiert nächstes Jahr im 
Rahmen eines 3-tägigen Festes inklusive Bezirks-
musikertreffen sein 160-jähriges Bestehen und 
wir haben es uns zum Ziel gesetzt bis dorthin die 
ersten neuen Trachten für unsere Damen feierlich 
vorstellen zu können.



Gründe für die Modernisierung:

Schwarze Jacken:

	 Altmodische „Puffärmel“

	 Erfüllen Zweck nicht; nicht sehr warm

	 Gesamtbild der Kapelle wirkt „düster“

Weiße Blusen:

	 Altmodische „Puffärmel“

	 Verschiedene Schnitte über die Jahre

	 Zum Teil sehr abgetragene Blusen

Schürzen:

	 Stoff ist empfindlich und nicht waschbar

	 Verschiedene Farbgebung und Muster 
	 über die Jahre

Änderung:

	 Weinroter Leib, schwarze Schuhe und 
	 Trachtenhut bleiben bestehen

	 Weiße Bluse, graue Schürze und schwarze 
	 Jacke kommen neu dazu


